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Space Management



XPace

Ziel: Space Management für Non-Food und DIY

• eine Multi-Plattform-Lösung, die nicht auf ein einzelnes Betriebssystem setzt
• … für sowohl einfache als auch komplexe 3D-Geometrien und Datenstrukturen
• … mit Unterstützung aller relevanten Schnittstellen und Formate
• … mit Standardlösungen plus umfangreichen Erweiterungsmöglichkeiten
• … mit leichter Bedienung im einfachen Fall, aber allen gestalterischen Freiheiten
• … sowie Integration in Unternehmensprozesse

XPace 3.2

XPace macht Space Management
für spezielle Marktsegmente verfügbar:

• Non-Food
• DIY
• Medien
• Spielwaren
• Healthcare

XPace berücksichtigt nichtlineare Zusammenhänge
zwischen Warenträgern und Produkten sowie komplexe
Warenträger und Produktformen.

XPace ist ...



XPace: Die Strategie

Space Management

4W-Strategie: Was - Wieviel - Wo - Warum

• Was:
• Wieviel:
• Wo:
• Warum:

Welche Artikel sollen in das Regal eingesetzt werden?
Mit welchen Bestandsmengen?
Wohin sollen die Produkte gehängt, gestellt oder geschüttet werden?
Wie ist jede dieser Entscheidungen begründet?

Ziel: Auf begrenztem Raum die richtigen Produkte in der richtigen Menge am richtigen Ort bereitstellen

Space Management wird eingesetzt, um

• Produkte und Warenträger zu einem qualifizierten Regal zusammenzuführen
• die Bestandsmengen an die Nachfrage anzupassen
• Wertigkeiten im Regal transparent zu machen
• Regalvarianten zu erarbeiten und zu bewerten
• Regalbelegungen gegenüber allen Beteiligten zu dokumentieren
• Planogramming-Daten zwischen allen Beteiligten auszutauschen



XPace: Die Herausforderung

XPace 3.2

Space Management für komplexe Warenpräsentationen

• Komplexe Bestückungen:
• hängend
• stehend, liegend
• lose geschüttet

• Komplexe Produkte und Warenträger:
• Haken und Halter
• 3D-Formen
• Paletten, Boxen, Kartons
• Displays, Gondeln, Shops
• Stücklisten

• Logistische Randbedingungen:
• Muster- und Verkaufsartikel
• Unterschiedliche Aufmachungen
• Bestandsführung und Kapitalbindung
• differenzierte Bewertung

Non-Food, DIY, Medien, Spielwaren, Healthcare, ...

Nichtlineare Zusammenhänge zwischen Raum, Bestand und Wert



XPace: Die Randbedingungen

Ziel:
Aufbau eines erfolgreichen POS

Regalraum ist begrenzt

Regalsystem liegt fest

Individuelle Warenträger

Produkt-Maße und -Geometrien

Warengruppen und Mengen

Belieferungsrhythmus

Leerverkäufe vermeiden

Positionsarten

Marktfläche, Warengruppe, Warenträger

System, Elementraster, Warenträger, Paletten, Displays

Spezielle Halter und Displays

Äußere Abmessungen, Stanzloch, Nesting, 3D-Formen

Angemessene Anordnung und Mengen pro Warengruppe

Bestandsmengen, Drehzahlen, Kapitalbindung, Verderb

Bestandsmengen, Drehzahlen, Service Level, Abverkaufszahlen

Hängend, stehend, liegend, gestapelt, lose, geschüttet



XPace: Regalplanung

Sortiment definieren

Schematischer Ablauf einer Regalplanung

Planogramm erzeugen

Regal-Szenerie aufbauen

Produkte einsetzen

korrigieren und individualisieren

bewerten und anpassen

dokumentieren

speichern und umsetzen

beobachten

optimieren im Zeitverlauf mit Soll-Ist-Abgleich

XPace enthält alle Funktionen, Algorithmen,
Datenstrukturen und Schnittstellen für ein

qualifiziertes Planogramming.



XPace: Regaloptimierung

Optimierung mit Abgleich konkurrierender Ziele

• Produkte eines Sortiments sollen in angemessener Anordnung und Gewichtung im Regal vorhanden sein
• Regale werden in einem festgelegten zeitlichen Rhythmus mit neuer Ware beliefert
• Der Regalbestand soll

• Leerverkäufe vermeiden
• keine unnötigen Überbestände enthalten

• Die Positionierung von Produkten soll den Konsumentenerwartungen entsprechen
• Das Regal soll Umsatz- und Ertragserwartungen des Herstellers und des Handels erfüllen

Bewerten

Restrukturieren

Zusammenfassen Benchmarking, KPIs Ausleuchten Validieren

Überarbeiten Austauschen Größe ändern Zusammenführen

Scoring

Scoring

Scoring

Scoring-Werte bilden  die Güte der Regalbestückung in den Bereichen 
Finance, Bestand, Raumnutzung und im Vergleich ab.

Total Score ist die gewichtete Gesamtbewertung des Regals.



XPace: Dokumentation

Präsentation Reporting

Reports in den Formaten
• PDF
• Excel
• HTML
• XML

Exports in den Formaten
• XML, CSV, Excel
• EDIFACT ORDERS/PRICAT/PRODAT

Darstellungsweisen
• 2D- oder 3D-Grafik
• Beschriftung, Positionsnummern, Bemaßung
• Images oder Flächen
• Metadaten und berechneten Felder

Exports in den Formaten
• JPEG, PNG, TIFF, BMP
• OBJ, X3D



XPace: Planogramming-Gesamtablauf



XPace: Pakete

Ziel: Modulare Ausbaustufen decken den konkreten Anwenderbedarf ab

Basic Professional Enterprise Mockup

Regalplanung und
Dokumentation

• Regalaufbau
• virtuelle Warenträger
• Standard- und Individual-

Warenträger
• Produkt-Datenquellen

• Regal bestücken
• hängend
• stehend, liegend
• lose, geschüttet

• Produktblöcke editieren
• Images und 3D-Modelle
• Beschriftung und Etikettierung
• Manuelle Farbausleuchtung
• einfache Regeln

• Reporting und Druck
• Exports

• grafisch
• Excel, CSV, XML

• mehrsprachig
• mandantenfähig

Regalauswertung und 
Optimierung

• Basic-Funktionen plus:

• Analysen und Ausleuchtungen
• Benchmarks und KPIs
• Scoring
• Optimierungsvorschläge
• komplexe Regeln

• Integratoren
• Trigger
• erweitertes Reporting
• erweiterte Exports
• 3D-Standardexports

• Scripting
• Automatisierung

Zentrales Repository
Bereitstellung, Kommunikation

• Professional-Funktionen plus:

• serverbasierte Datenhaltung
• Produktdaten
• Images
• 3D-Modelle
• Warenträger
• Reports

• Planogramm-Repository
• interne und externe 

Kommunikation

• Bereitstellung und Verteilung von 
Floating-Lizenzen

• Rechte, Userverwaltung
• Active Directory-Anbindung
• Metadaten-Auswertung

• Web-Bereitstellung für externe 
User

3D-Modellierung von Produkten
und Warenträgern

• Professional-Funktionen plus:

• Erzeugen eigener Warenträger
• Einbinden von Standard-3D-

Modellen
• Zuweisen von

• Bestückungsverfahren
• Regeln
• Ankerpunkten
• Stücklistendaten

• Erzeugen eigener Produktformen
• Einbinden von Standard-3D-

Modellen
• Zuweisen von

• mehrsprachigen Texten
• Stücklistendaten
• freigeschalteten 

Bestückungsarten
• Begrenzungen, Restriktionen

• Integration in bestehende 
Warenträger- und 
Produktbibliotheken

Empfohlen



XPace: Daten-Integration

Ziel: Produktstammdaten in XPace übernehmen

Stammdatenbasis
Access, Excel, CSV, ...

ERP, SAP, Warenwirtschaft
CSV, EDIFACT, iDoc...

PIM, PDM
CSV, XML, ODBC, ...
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XPace Datenbasis

Produktdaten-
Channel

Produktdaten-
Channel

Produktdaten-
Channel

Warenträger-
Channel

Warenträger-
Channel

Warenträger-
Channel

Images
Texturen

Freistellungspfade
3D-Modelle

Kunden, Märkte, Mandanten, Regeln

Schritt 1: Datenbasis und Struktur identifizieren

Schritt 2: Schnittstelle konfigurieren

Schritt 3: Importskript mit Mapping erzeugen

Schritt 4: Daten importieren

Zeitaufwand: 1 bis 2 Tage

Images
JPEG, PNG, TIFF, ...

3D-Modelle
OBJ, VRML, ...



XPace: Installation und Implementierung

Ziel: Installation auf den Arbeitsplätzen, Implementierung des Enterprise Servers, Integration

Arbeitsplätze

Zeitbedarf:
1 Tag

Windows (7/8/10) oder macOS X

• Installation von Java
• Installation der Client-Anwendung
• Installation Erweiterungs-Plugins
• lokale Lizenz oder Serverlizenz

• Standardbauteile
• Importskripte
• Reports
• Images und 3D-Modelle

• Stammdaten
• Kunden- und Marktdaten

Enterprise Server (optional)

Windows, Linux, Tomcat

• Installation von JavaEE
• Installation der Server-Anwendung
• Anbindung an Windows-AD / LDAP

• User und Rechte
• Repository einrichten und konfigurieren
• Lizenzen einrichten

• serverseitige Stammdaten
• serverseitige Images und 3D-Modelle
• serverseitige Standardbauteile
• serverseitige Reports

Zeitbedarf:
1 Stunde / Arbeitsplatz

Integratoren (nach Bedarf)

Einbindung in ERP-Systeme

• Integration Unternehmens-Workflows
• EDIFACT, iDoc, andere Schnittstellen

• Stammdatenübernahme
• Aufträge erzeugen und hinterlegen
• Druckaufträge
• Prozesse triggern

Zeitbedarf:
je nach Aufwand

Externe XPace-Arbeitsplätze können mit Web-Technologien (HTTP, REST-Webservices) auf die Daten des Enterprise Servers zugreifen.
Die XPace-Lizenzen auf dem Enterprise Server können internen und externen Usern (Außendienst, Handelsvertreter) zur Verfügung gestellt werden.

Externen Fremdusern (Kunden, Märkte, Einrichter) kann Zugang zu den Planogrammen über Web-Browser bereitgestellt werden.



XPace: Trainings

Ziel: Anwender schulen für den produktiven Einsatz von XPace

Training 1:
Basisschulung

Training 2:
Erweiterte Schulung

Coaching:
Themen und Inhalte nach Bedarf

Trainingseinheiten:
- max. 5 Teilnehmer
- jeweils 1 Tag

• XPace-Konzepte
• Benutzeroberfläche
• Produkte und Warenträger
• Planogramme erzeugen
• Regale erzeugen und ausbauen

• Produkte einsetzen und bearbeiten
• Einzel- und Mehrfachbestückung
• Produkte verschieben und rotieren
• Images und Beschriftung

• Planogramme organisieren
• Metadaten und Ablage

• Drucken
• Reporting
• Exports und Weitergabe

• Erweiterte Bearbeitungen
• Tastenkürzel und Shortcuts
• Artikel ersetzen

• Neue Artikel, Auslaufartikel
• Status und Freigabe

• Globale Planogrammänderungen
• Aktualisierungen
• Ein- und Auslistungen
• Versionierung Vergleich

• Erweitertes Reporting
• Analysen und Ausleuchtungen
• Benchmarks und KPIs

• Bearbeiten von Warenträgern
• Erzeugen eigener Warenträger

Empfehlung:
ca. 4 bis 6 Wochen nach Basisschulung

• Individuelle Fragestellungen

• Integration in Unternehmens-Workflows
• Bedienen spezieller Schnittstellen
• Sonderformen von Warenträgern
• Sonderformen von Produkten

• Extension Points
• Automatisierung mit Skripting
• Formulieren von Regeln
• Office-Integration
• Web-Integration

Empfehlung:
nach 3 Monaten Erfahrung

Empfehlung:
nach Implementierung



Kontakt

Eine Präsentation der Numerikon GmbH Wuppertal

Dieses Dokument ist zur ausschließlichen Nutzung durch den Adressaten bestimmt.
Eine Weitergabe an Dritte ist nur mit dem ausdrücklichen Einverständnis der Numerikon GmbH gestattet.

Ihre persönlichen Ansprechpartner:

Dr.-Ing.
Andre Becker
CEO

Telefon +49 202 76969 52
a.becker@numerikon.de

Dr.-Ing.
Christian John
Senior Consultant

Telefon +49 202 76969 54
c.john@numerikon.de

Numerikon GmbH

Lise-Meitner-Str. 1-9
42119 Wuppertal

Service-Hotline: 0800 NUMERIKON
www.numerikon.de


